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Klick
Der unbestechliche Blick auf das
Zeitgeschehen © EFEU

Autopartei:

Wil glatulie-
len Autopal-
tei! Wil auch
haben Todes-
stlafe.
Todesstlafe
fül Möldel,
Kolluption und
viele, viele
andele Vel-
blechen! Schon

Mao Tse Tung haben gesagt: Feinde
del Gesellschaft eliminielen!
Peng Peng, Volksrep. China

'S CHRÖTTLI fragt sich:
Beil, Strick, Strom oder
Halsumdrehern?

Todesstrafe
Soll das heissen: Ich würde meinen
Führerausweis für immer verlieren
fragt R.M. (5 Bier, 3 Chrüter, 1 Frontal
Kollision: 3 Menschen tot)

Die Todesstrafe für
«ausserordentliche,
scheussliche Verbrechen»
fordert die Aargauer Kantonal-
Sektion der Autopartei. Der
Antrag wurde von den Delegierten

anfangs November fast
einstimmig angenommen.
Was ist ein «ausserordentliches,
scheussliches Verbrechen»?
Wenn einer vorsätzlich
angetrunken eine Familie umlegt?
Oder mit vorsätzlich überhöhter

Geschwindigkeit in ein
korrekt entgegenkommendes
Fahrzeug rast und dessen
Insassen umbringt?
Oder wenn einer tablettenbeduselt

ein Kind auf einem

Fussgängerstreifen tötet?
Die repräsentative Klick-
Umfrage zeichnet ein anderes

Bild...

Die repräsentative Klick-Umfrage zum Thema «Todesstrafe»
Die Frage an unsere drei
Testpersonen lautete:
«Was ist für Sie ein
ausserordentliches, scheussliches
Verbrechen, das mit dem
Tod bestraft werden müsste?»

Die Befragten wollten
anonym bleiben, da sie sich zur
schweigenden Mehrheit
bekennen.

P.M. aus W.
«All die ausländischen
Drogenhändler! Jawoll: An die
Wand! Äh Schweizer werden

halt begnadigt...»

D.H. aus B.
«Letzthin hat einer mein
Auto verkratzt — also
wenn ich den in die
Finger kriege!»

M.D. aus Z.
«Also die Grünen! An die
Wand nageln und mit
dem Flammenwerfer
drüber!»
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